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Tarifbewegung bei der KEBA 
www.wir-für-tarif.de/keba/ 

Tarifinfo  
Januar 2025 

Jetzt im Januar beginnt die diesjährige Tarifrunde für uns 

bei der KEBA. Wir als ver.di haben nun unsere Forder-
ungen beschlossen. Dabei haben wir uns auf der einen 
Seite daran orientiert, dass wir mit Blick auf den 
Deutsche Bank Konzern, bei unseren Gehältern einen 
erheblichen Nachholbedarf sehen. Darüber hinaus haben 
wir aber auch die Zahl der Eintritte der letzten Wochen 
als Gradmesser für die Unterstützung und die Durchsetz-
barkeit dieses Zieles berücksichtigt.  

 

 
Gleicher Lohn für gleiche Arbeit!  
In den letzten zwei Jahren habt ihr es wieder einmal bewiesen: 

Unsere Arbeit steht der, der anderen Operationsstandorte um 

nichts nach. Das zeigen parallele Prozesswelten und unendlich 

viele Unterstützungsaktionen für andere Standorte. Dennoch 

werden für vergleichbare Tätigkeiten Beschäftigte in Essen, 

Hamburg auf der einen Seite und wir hier in Schkeuditz auf der 

anderen Seite trotz der ersten wichtigen Annäherungsschritte 

der letzten Tarifrunde immer noch sehr unterschiedlich 

vergütet. Die Frage, die sich stellt: “Ist das noch zeitgemäß? Ist 

das gerecht?”. Wir sagen: “Nein!” und fordern: 

 

• Eine Erhöhung der Gehälter um 18 Prozent 

(mindestens aber um 500 Euro) 

• Die Einführung eines vollen 13. Gehaltes  

 

bei einer Laufzeit des Gehaltstarifvertrages von 12 Monaten. 

Damit würden wir einen großen Schritt hin zu einheitlichen 

Arbeitsbedingungen im Konzern machen. Ursprünglich haben 

wir dafür geworben, in der Tarifrunde für eine komplette 

Angleichung der Gehälter zu kämpfen. Hatten diese Forderung 

aber davon abhängig gemacht, dass wir hierfür genügend 

Unterstützung erhalten, indem sich mindestens 50 Prozent 

aller Beschäftigten bei uns in der KEBA mit uns in ver.di 

organisieren. Über 50 Kollegen*innen sind daraufhin ver.di 

beigetreten. Danke für diese tolle Unterstützung. Auch wenn 

wir damit den Organisationsgrad von 50 Prozent nicht ganz 

erreicht haben, ist dies ein ermutigendes Signal. Deshalb 

haben wir uns zugetraut, diese hohe Forderung zu stellen.  

 

18 Prozent mehr und 
ein volles 13. Gehalt 
für uns bei der KEBA! 
Unsere Forderungen für die Tarifrunde 2025 stehen fest! 

 



 
Mehr Infos unter: www.wir-für-tarif.de/keba/ 
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Betriebliche Altersvorsorge, Einführung von 
Zeitinvest-Arbeitszeitkonten und Wahlrecht 
zwischen Gehalt und Freizeit – Wir haben 
Gesprächsbedarf zu weiteren Themen 
Auch darüber hinaus sehen wir weiteren Gesprächsbedarf bei 

wichtigen Themen: Die KEBA ist eine der wenigen Deutsche 

Bank-Tochtergesellschaften, die noch keine betriebliche 

Altersvorsorge anbietet. Hier besteht dringender Handlungs-

bedarf. Daher werden wir das Thema in den kommenden 

Verhandlungen auf die Agenda setzen. 

Darüber hinaus setzen wir uns auch für mehr Gestaltungs-

möglichkeiten bei der Arbeitszeit durch die Schaffung einer 

tarifvertraglichen Grundlage für die Umsetzung von Zeitinvest 

bei uns in der KEBA und ein tarifvertragliches Wahlrecht 

zwischen mehr Gehalt und mehr Freizeit ein. Auch dies sind 

Möglichkeiten, die es in anderen Operationsgesellschaften im 

Konzern bereits gibt. 

 

 

Bis zu 3 Tage mobil Arbeiten als ver.di-Mitglied 
Mit Blick auf die aktuelle Entwicklung im Konzern rund um das 

Thema mobiles Arbeiten, setzen wir uns bei den kommenden 

Verhandlungen dafür ein, dass ver.di-Mitglieder einen tarif-

vertraglichen Anspruch auf bis zu drei Tage mobiles Arbeiten 

pro Woche erhalten. Dies schont nicht nur die Umwelt, sondern 

auch euren Geldbeutel. Zudem entspricht es dem, was Viele 

unter einer fortschrittlichen Work-Life-Balance verstehen. 

 

 

 

Es kommt jetzt auf alle an! 

Die Forderungen und auch die Verhandlungstermine stehen 

fest. Jetzt kommt es darauf an, dass wir zusammenstehen, um 

diese zusammen durchzusetzen. Das wir viel miteinander 

bewegen können, hat die letzte Tarifrunde 2023 gezeigt. Auch 

hier ist es maßgeblich darauf angekommen, dass sich 

möglichst viele von uns engagieren. Werdet Mitglied und 

sprecht eure Kollegen*innen auf eine Unterstützung unserer 

Tarifrunde an. 

 

 
 
 
www.mitgliedwerden.verdi.de 
 
 

 
Die Verhandlungstermine im Überblick 
 
1. Verhandlungsrunde: 22. Januar 2025 
2. Verhandlungsrunde: 11. Februar 2025 
3. Verhandlungsrunde: 27. Februar 2025 
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